
Präs.: ~ S. Dez. 1958 

den stenogE~')his,:h';'1 Pro~okolkn des Nationalrates 
----------~--~~~~ 

XI. Qesetzgebunisperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.lUiANZLHAYlt, ~~ <\ ~1.11. ~1 
and Genos s en / ~ '\. 

an den Herrn Bundcs~inister für Finanzen 

betreffend angehliche· ßinscl1uu yon l"inar~zämtern in 
die Kundenkarteien von Reisebüros 

Eille l11e11er Tageszei tung brachte am Sonntag, den 6.Dezember 1968 

auf den Seiten 4 und 5 einen Artikel unter dem Titel 

It li'inanzbeamte bes})i tzeln l'leilmachtsurl&ubor - St.euer

razzia in den Reisebüros H. Dem Artikel zufolgen soll 

ein li'inanzamt (ae Kum:lenlrarteien von Heisebüros über-

prüft haben, mit dem Zweck~ festzustellen, ob säwnige 

steuerzahler kostspielige Auslandsreisen gebucht haben. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten an den Herrn 

Bundesminister fUr Finanzen die 

j\ n fra g e : 

1) Entsprechen die in der erwähnten Zeitungsrueldung aufge
stellten Behauptungen den Tatsachen? Wenn ja, 

2) Halten Sie, Herr Bundesminister, derartige Methoden 
in einem Fremdenverkehrsland wie Usterre1ch für zweck
mäßig ? 
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